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Dr. Ilse 
Lauter

Stadträtin

Die Spatzen schreien es von Leipzigs 
Dächern – die Stadt wächst. Nach der 
mittleren Prognose des Jahres 2016 können 
im Jahr 2030 etwa 722.000 Menschen sagen: 
„Ich bin ein Leipziger!“. Ein Zuwachs von 
über 40 Prozent in historisch kurzer Zeit. 
Leipzig wird jünger, Leipzig wird älter, 
und Leipzig wird bunter. Aber Leipzig 
wird räumlich nicht größer.

Neue Wohnungen 
werden gebraucht. Also 
Lückenbebauung in der 
jetzt schon kompakten 
Stadt. Und doch soll das 
Grün möglichst erhalten bleiben. Die 
Wohnungen sollen bezahlbar sein. Das 
heißt: sozialer Wohnungsbau, aber auch 
gute Jobs. Jährlich 6.000 Geburten bedeu-

ten nach sechs Jahren 215 
Grundschulklassen. Leip-
zig braucht mehr Schulen 
und Kindergärten, Sport-
hallen und Schwimmbäder, 

Spielplätze und Senioreneinrichtungen. 
Das Klärwerk im Rosental stößt an seine 
Grenzen. 40 Prozent mehr Müll müssen 
entsorgt werden. Und wer will schon 40 

Prozent mehr Verkehr in der Stadt?
Hier ist strategisches Denken gefragt. 

Und hier ist auch finanzielle Unterstüt-
zung notwendig. Stadtrat, Verwaltung 
und kommunale Unternehmen stehen 
vor großen Herausforderungen. Wachs-
tumsprobleme erfordern konstruktive 
und nachhaltige Lösungen – aber sie 
ermöglichen solche Lösungen auch. n

Leipzig wächst – 
Ein-, Aus-, Weitblick




